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Insektenabwehr auch zukünftig gesichert
Sandra Dollmann übernimmt kleinen, aber feinen Handwerksbetrieb von Theo Vogel-Hanhoff
Im Jahr 1993 wurde aus ei-
ner Idee ein Start-up. Theo 
Vogel-Hanhoff erinnert sich 
noch gut daran, dass seine 
beiden Töchter wieder ein-
mal über Mückenstiche 
klagten, die sie, wie sie mein-
ten, furchtbar entstellten.

Die Bekämpfung mit der 
Sprühdose war wegen ge-
sundheitlicher Bedenken 
für Theo Vogel-Hanhoff kei-
ne Alternative. Ein Feuer-
wehrkamerad wies ihn auf 
die immer häufiger einge-
setzten Fliegenschutzgitter 
hin, die dafür sorgten, dass 
die unliebsamen Plagegeis-
ter gar nicht erst den Weg ins 
Schlafzimmer fanden.

Handwerklich begabt fertig-
te Theo Vogel-Hanhoff die 
Fliegengitter für seine Töch-
ter selbst an. Seine Fertigkeit 
auf dem Gebiet führte bald 

zu ersten Anfragen aus dem 
Bekanntenkreis. Schnell 
wurden seine Fliegengitter 
zu einem Renner, so dass 
sich bereits im Jahr 1994 aus 
seinem Hobby ein Kleinbe-
trieb entwickelte. Im Laufe 
der Jahre perfektionierte 
der beruflich als Altenpfle-
ger tätige Familienvater die 
Herstellung seiner Schutz-
gitter und passte sie den stets 
wechselnden Erfordernis-
sen an.

Schon seit ein paar Jahren 
suchte der heute 68-jährige 
Rentner einen Nachfolger 
für seinen Betrieb. Fündig 
wurde er im Kreise seiner 
Feuerwehrkameraden und 
-kameradinnen. Die gelernte 
Tischlerin Sandra Doll-
mann, seit elf Jahren im 
Löschzug Hoetmar enga-
giert, bestellte bei ihm Flie-
gengitter für das Eigenheim, 
das sie mit ihrem Ehemann 
Dirk bezogen hatte. Die bei-
den kamen ins Gespräch. 
Für Theo Vogel-Hanhoff war 
schnell klar, dass die 31-Jäh-
rige alle Voraussetzungen 
mitbrachte, den Betrieb in 
seinem Sinne weiter zu füh-
ren. Bereits ein Jahr später 
fasste Sandra Dollmann den 
Entschluss, das kleine Unter-
nehmen zu übernehmen.

In einer einjährigen Einar-
beitungsphase hat die zwei-
fache Mutter sich fit gemacht 

für die Anforderungen, die 
die neue Selbstständigkeit 
mit sich bringt. Sollte es 
doch einmal knifflig wer-
den, wird Theo Vogel-Han-
hoff sie mit Rat und Tat un-
terstützen. 

Theo Vogel-Hanhoff wünscht 
seiner Nachfolgerin viel Er-
folg und dass seine Kunden 
das Vertrauen, das ihm in all 
den Jahren geschenkt wur-
de, auch seiner Nachfolgerin 
entgegenbringen.

Auszug aus einer  
Stellungnahme des Zentralrats  
der Russlanddeutschen e.V.
„Wir sprechen uns gegen jegliche Anwendung von Gewalt aus. Wir 
sehen in kriegerischen Auseinandersetzungen keine Möglichkeiten 
der Problemlösung. Da auch wir keine vollständige Faktenlage vor-
liegen haben, erlauben wir uns kein abschließendes Urteil.
Wir, als Deutsche aus dem post-sowjetischen Raum, haben es schon 
einmal erlebt, in Sippenhaft genommen worden zu sein. Dies führte 
zu unermesslichem Leid bei der deutschen Minderheit in der Sowjet
union.
Nach den letzten Ereignissen und durch die aufgeheizte Berichter-
stattung kommt es vermehrt zu An- und Übergriffen auf die Russ-
landdeutschen und andere russischsprachige Mitbürger.
Wir wollen klarstellen, dass es eine Meinungsvielfalt unter den rus-
sischsprachigen Mitbürgern gibt, die durch den Artikel 5 des Grund-
gesetzes der Bundesrepublik Deutschland geschützt ist.
An die Adresse der Medien möchten wir einen Appell senden, die Be-
richterstattung bezüglich der in Deutschland lebenden Russland-
deutschen nicht nur auf „Putin-Sympathisanten“ zu reduzieren. Dies 
nährt die teilweise bestehenden Vorurteile und führt zu oben ge-
nannten Übergriffen.
Wir erwarten, dass die Medien und die Politik durch eine ausgewo-
gene Berichterstattung mäßigend und deeskalierend auf die Gesell-
schaft einwirken, um eine nach Corona bestehende Spaltung der 
Bevölkerung nicht noch mehr zu vertiefen.“
Bitte lesen Sie auf der Internetseite des Zentralrats der Russland-
deutschen e.V. weiter. Hier gibt es auch Informationen, falls es zu 
Anfeindungen oder Diskriminierungen kommen sollte.
www.zentralrat-russlanddeutsche.de

KURZINFO

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ahlener Straße 51 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 /75 85 · Fax 0 25 85 /74 58

Mo.–Fr. 9.00–12.00  u.  14.00–18.00 Uhr. ··Sa. 9.00–12.00 Uhr

Spendenkonto: DE62 3702 0500 0000 1020 30 
Spenden unter: www.Aktion-Deutschland-Hilft.de

Jetzt spenden!

Es herrscht Krieg mitten in Europa. Millionen Kinder, Frauen und 
Männer bangen um ihr Leben und ihre Zukunft.

Aktion Deutschland Hilft leistet den Menschen Nothilfe. Gemeinsam, 
schnell und koordiniert. Helfen Sie jetzt – mit Ihrer Spende.
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Nothilfe
Ukraine

Als überzeugte Ökologin hat sich Sandra Dollmann  
ein entsprechendes „Transportfahrzeug“ zugelegt.

Die Firmenübergabe 
erfolgte sprichwörtlich  
„im kleinen Rahmen“.

Kontakt: Insektenschutz Sandra Dollmann, Up de Geist 41,	
48231 Warendorf, Telefon 0170 - 4 97 29 62, dollmann.s@gmx.de
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Raiffeisenstraße 33

48231 Warendorf-Hoetmar

Telefon 02585 - 423

www.schlieper.go1a.de

1a autoservice Thomas Schlieper1a autoservice Thomas Schlieper
Raiffeisenstraße 33
48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 - 4 23
www.schlieper.go1a.de

Warendorf-Hoetmar 
Telefon 0 25 85/77 20 
Mobil 0178-2 88 83 24

Breitensportabteilung des SC Hoetmar unter neuer Leitung Holzsammelaktion und Osterfeuer  
der Landjugend Hoetmar

Radtour Leer/Ostfriesland

Im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung der 
Breitensportabteilung am 
28. Oktober wurde ein neuer 
Abteilungsvorstand ge-
wählt. Nach fünfeinhalb 
Jahren Vorstandstätigkeit 
gaben Laura Suthoff, Vanes-

sa Zysik, Nadine Bruland 
und Anna Porz ihre Ämter 
auf eigenen Wunsch hin ab. 
Kareen Hustert, Eva-Maria 
Ruthmann und Pia Tertilt 
wurde einstimmig als Nach-
folger gewählt und küm-

mern sich von nun an um 
alle Anliegen rund um die 
Breitensportabteilung. 

Aktuell besteht die Abtei-
lung aus 14 Gruppen aus den 
Bereichen Kindersport, 
Tanzgruppen, Zumba und 

Sportgruppen für Erwachse-
ne – und bildet somit eine 
der größten Abteilungen des 
Vereins mit den meisten ak-
tiven Mitgliedern. 
Im Laufe der letzten fünfein-
halb Jahre war es eine der 

Hauptaufgaben des Vorstan-
des neue Übungsleiter zu 
finden – die 14 Gruppen be-
nötigen schließlich kompe-
tente Trainer bzw. oft auch 
Trainerteams. Insgesamt 
wurden 39 Übungsleiter ver-
abschiedet und Nachfolger 

begrüßt, um das Angebot 
der Abteilung aufrecht zu 
erhalten. Es ist immer wie-
der schön zu sehen, dass 
Leute aus dem Dorf oder 
auch der Umgebung sich en-
gagieren, denn hier sind die 
Vorstände aller Abteilungen 
auf die Mithilfe aus dem 
Dorf angewiesen. Also der 
Appell an alle: Traut Euch 
und meldet Euch auf die Auf-
rufe zur Übungsleitersuche, 
denn nur so können wir den 
(temporären) Ausfall von 
Gruppen vermeiden. Aktuell 
wird übrigens noch eine 
Nachfolge für die „Spiel & 
Spaß“-Gruppe gesucht – bei 
Interesse gerne auf den neu-
en Vorstand zugehen. 

Zu den weiteren Tätigkeiten 
gehören die Organisation 
der Tanzauftritte (Pfingsten, 
Karneval und Sonderauftrit-
te im Dorf), Planung der Hal-
lenzeiten, Teilnahme an Ver-

sammlungen, Ansprech-
partner für Mitglieder, und, 
und, und …
 
Die Liste ist lang, denn so 
eine große Abteilung organi-
siert sich nicht von alleine. 
Trotz allem ist auch eine 
Menge Spaß dabei und vor 
allem das 20-jährige Jubilä-
um der Tanzgruppen, inklu-
sive Massentanz aller Tanz-
gruppen mit knapp 100 Tän-
zerinnen, bleibt nicht nur 
dem Vorstand in Erinne-
rung, auch der Rest des Dor-
fes war begeistert. 

Es ist auf jeden Fall toll, dass 
Kareen, Eva-Maria und Pia 
sich bereit erklärt haben, 
den neuen Vorstand zu bil-
den und frischen Wind in 
die Abteilung zu bringen – 
und somit dafür zu sorgen, 
dass die Breitensportabtei-
lung weiterhin so gut aufge-
stellt ist und vielen Kindern, 
Jugendlichen und Erwachse-
nen die Möglichkeit gibt, die 
Angebote zu besuchen. Wir 
wünschen Euch viel Erfolg 
dabei. 

Ein riesiger Dank geht an 
dieser Stelle an alle 24 
Übungsleiter/innen der Ab-
teilung, die hier ihre Zeit in-
vestieren und Verantwor-
tung für ihre Gruppen über-
nehmen. Ihr seid super!

DER EHEM ALIGE  

BREITENSPORT-VORS TA ND

Die Holzsammelaktion für 
das diesjährige Osterfeuer  
findet Samstag, den 9. April 
statt. Für die Abholung des 
Holzes bitten wir um vorhe-
rige Anmeldung bei Adrian 
Deisting (adrian.deisting@
gmx.de) oder Mona Raude 
(m.raude@web.de) und eine 
kleine Spende.

Zur Holzsammelaktion sind 
alle Mitglieder der Landju-
gend herzlich eingeladen. 
Treff ist am 9. April, um 9.00 

Vor zwei Jahren sollte sie 
schon starten, unsere Rad-
tour in Ostfriesland. Die An-
meldungen waren gelaufen. 
Dann kam das Corona-Aus! 

In diesem Jahr werden wir 
(immer noch hoffentlich) 
fahren. Vom 20. bis 24. Juni 
(Montag bis Freitag) starten 
wir von Leer, mit histori-

Uhr vor dem Pfarrheim. 
Nach erledigter Arbeit wird 
für alle Helfer und Helferin-
nen gegrillt.

Das Osterfeuer ist – unter 
Vorbehalt sich ändernder 
Coronaschutz-Auflagen – am 
Ostersonntag (17. April) ge-
plant. Das Osterfeuer wird 
mit dem Feuer der Osterker-
ze aus der Kirche gegen 19.00 
Uhr entzündet. Alle Hoetma
rer und Hoetmarerinnen 
sind zum Osterfeuer herz-

scher Altstadt und wunder-
schöner, radfreundlicher 
Umgebung. Mit Tagesstre-
cken um 50 Kilometer wer-
den wir u. a. das Fischerdorf 
Ditzun und die Fehnroute 
Ostfrieslands kennenler-
nen. Die Strecke von Hoet-
mar nach Leer und zurück 
fahren wir mit dem PKW 
und bilden Fahrgemein-

lich eingeladen und können 
bei kühlen Getränken, Ge-
grilltem und Stockbrot den 
Abend ausklingen lassen. 
Der Ort des Osterfeuers wird 
noch bekanntgegeben.

LUK A S WÜLLER

schaften. Herzlich willkom-
men.

Nähere Auskunft und ein 
ausführliches Programm er-
halten Sie bei Reimund Wei-
ler, Telefon 02585/266 oder 
per E-Mail reimundweiler@
gmx.de.

REIMUND WEILER

Vorstandsübergabe des Breitensports: Kareen Hustert, Pia Tertilt, Eva-Maria Ruthmann, 
Vanessa Zysik, Anna Porz, Nadine Bruland, Laura Suthoff (von links).

Dechant-Wessing-Str. 19 
48231 WAF-Hoetmar
Telefon  0 25 85 / 94 00 10www.himed.de

Wir sind für Sie da:
Mo.– Fr. 14.00 – 17.00 Uhr
Samstag geschlossen

Alltagshilfen & Pflegeprodukte
✚ Beratungsservice Kostenträger
✚ Inkontinenz-Produkte-Beratung
✚  eigener Reparatur- und Lieferservice

Ob Rollator, Rollstuhl, Pflegebett – wir 
bieten ein umfangreiches Sortiment:
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wobei beide Sorten gut 
schmecken – einplanen …
Heute – 25. September – steht 

die Weiterfahrt nach Avie-
more an. Die Fahrt führt uns 
zum Loch Ness und dem dor-
tigen Visitor Centre. Hier 
kann – wer möchte – das Ur-
qhuart Castle besichtigt wer-
den. Eine Bootstour auf dem 
Loch Ness ist auch möglich. 
Auf der Weiterfahrt kom-
men wir nach Inverness mit 

seinen 46.800 Einwohnern. 
Wie überall in Schottland 
können wir hier etliche alte 
Burgen und Schlösser be-
sichtigen. Wir glauben, dass 
ein ausführlicher Spazier-
gang durch Inverness inter-
essant sein dürfte. Hier 
herrschte seinerzeit Mac-
beth – aber nicht so blutig 
wie bei Shakespeare. Nach 
dieser Besichtigung fahren 
wir weiter nach Aviemore 
und beziehen unser Hotel 
„Coylumbridge Hotel“.

Am 5. Tag – 26. September – 
haben wir einen Touristen-
führer bestellt, der uns 
durch die Highlands führen 
wird. Wenn es zeitlich mach-
bar ist, soll die Fahrt bis 
nach Durness führen. Hier 
befinden sich die höchsten 
Klippen des Landes mit bis 
zu 180 m Höhe. 

Auch hier – 27. September – 
müssen wir weiter und sind 

auf dem Weg nach Perth. 
Wir fahren Richtung Osten 
und können am Pitmedden 
Garden eine Pause einlegen. 
Dies ist ein recht großer 
Park, der zusätzlich ein „Mu-
seum of Farming Life 17th-
century“ eingerichtet hat. 
Danach geht die Fahrt nach 
Aberdeen an der Ostküste 
Schottlands. Da Aberdeen 
eine Großstadt ist und wir 
somit nicht alles sehen kön-
nen, sollten wir uns auf die 
Besichtigung der Altstadt 
und des Hafens konzentrie-
ren und ggf. eine offizielle 
Stadtrundfahrt machen. 
Nach Aberdeen geht es di-
rekt nach Perth zum Hotel 
„Salutation“ – dann reicht es 
auch für heute.

Jetzt am 7. Tag der Reise – es 
ist der 28. September – soll es 
etwas gemächlicher zuge-
hen. Wer daran interessiert 
ist, kann an diesem Tag eine 
Tour nach St. Andrews an 
der Ostküste machen. An-
sonsten kann jeder den Tag 
auch in Perth verbringen –  
ganz nach Lust und Laune.

An diesem 8. Tag der Tour 
geht es von Perth aus direkt 
nach Edinburgh, der Haupt-
stadt Schottlands. Die Stadt 
hat ca. 525.000 Einwohner 
und hat so viele Attraktio-
nen und Sehenswürdigkei-
ten zu bieten, dass wir diese 
hier nicht aufzuzählen kön-
nen. Wir haben für diesen 
Tag eine Stadtführung nur 
für uns organisiert, so dass 

jeder schon mal einen Ein-
druck bekommt, was er noch 
alles sehen möchte. Nach 
dem Bezug des Hotels kann 
jeder diesen Tag ausklingen 
lassen wie er möchte. Auch 
die zwei weiteren Tage ste-
hen jedem zur freien Verfü-
gung. 

Am 11. Tag – 2. Oktober – geht 
es dann wieder über New-
castle – Amsterdam zurück 
nach Hoetmar.

Wir hoffen, dass diese Tour 
auf Euer Interesse gestoßen 
ist und Ihr daran teilneh-
men möchtet.

Reiseleistungen
1.	�Eigener Bus für die gesam-

te Reisedauer
2.	�Überfahrt von Amster-

dam nach Newcastle und 
zurück in einer Zweibett-
kabine – innen

3.	�2-mal Abendessen und 
Frühstück auf der Fähre

4.	�8 Übernachtungen im 
Hotel mit Frühstück

5.	�5-mal Halbpension	
*Erklärung folgt

6.	�Zuschlag für Einzelzim-
mer beträgt 375,– €

7.	� Reiserücktrittsversiche-
rung 68,– €

An den drei Tagen, an denen 
jeder für sich unterwegs ist, 
haben wir keine Halbpensi-
on gebucht. Das sind Perth 
am 28.09. und Edinburgh  
am 30.09. und 01.10.2022. 
Für die genannten Leistun-
gen müssen wir pro Person 

Wer hat Spaß an einer Rundreise durch Schottland?
Wir – das sind Pieter Mon
deel und ich – sind dabei, 
eine Rundreise durch 
Schottland für ca. 30 Perso-
nen zu planen. Wir haben 
für die Fahrt einen großen 
und modernen Bus gemietet, 
damit wir während der 
Fahrt genügend Platz haben 
und uns bewegen können. 
Wir haben uns zusammen-
gesetzt und eine – wie wir 
meinen – interessante Tour 
gefunden. 

Reiseverlauf
Losgehen soll es am Don-
nerstag, 22. September 2022. 
Die Fähre legt an diesem Tag 
um 17.30 Uhr in Amsterdam 
ab und fährt über die Nord-
see bis Newcastle in Nor-
dengland. Die Überfahrt 
dauert ca. 16 Stunden. Unter-
gebracht sind wir hierbei in 
innenliegenden Doppelkabi-
nen. An Bord selbst gibt es  
genug Möglichkeiten, sich 
die Zeit zu vertreiben. Auch 
haben wir an Bord das 
Abendessen und das Früh-
stück inklusive.

Von Newcastle aus sind es 
nur ein paar Kilometer bis 
zur schottischen Grenze. 
Wir fahren an Edinburgh 
vorbei bis nach Stirling. Das 
ist eine Stadt mit ca. 36.000 
Einwohnern. Bekannt ist 
Stirling durch William Wal-
lace, der in dieser Gegend 
1297 die Engländer besiegt 
hat. Wer kennt den Film 

„Braveheart“ nicht, der ge-
nau dieses darstellt. In Stir-
ling werden wir uns zwei, 

drei Stunden aufhalten und 
die Stadt erkunden.
Nach weiteren ca. 160 km er-
reichen wir Fort William 
(5.900 Einwohner) und be-
ziehen unser Hotel „Ben Ne-
vis Hotel & Leisure Club“. In 
diesem Hotel haben wir 
zwei Übernachtungen. 

Jetzt am 24. September ist 
der Plan nicht so ganz voll, 
sodass jeder eigenständig 
was machen kann, z. B. mit 
dem Harry-Potter-Zug an 
Fort William vorbei nach 
Mallaig an der Westküste 
fahren. Oder wir fahren auf 
der „Road tot he Isles“ mit 
dem Bus – soll eine sehr 
schöne Landschaft sein. Das 
sind alles keine großen Stre-
cken, so dass wir den Besuch 
einer Whiskey-Brennerei – 
ggf. Ben Navis oder Oban, 

Fachapotheker für Klinische Pharmazie · Apotheker für Naturheilkunde und Homöopathie 
Apotheker für Geriatrische Pharmazie   

Stifts-Apotheke
Freckenhorst

Ralf Eversmeyer

Wir liefern Ihre bestellten Arzneimittel und  
Gesundheitsprodukte kostenfrei nach Hoetmar – 
– immer dienstags + donnerstags gegen 18 Uhr *.

Industriestraße 6a · 48231 Warendorf-Freckenhorst 
Telefon 0 25 81/47 77 Free Fax 0800 000 6367
www.stiftsapotheke-freckenhorst.de

* Eilige, nicht vorrätige Arzneimittel werden von uns bestellt und kurzfristig ausgeliefert.

Öffnungszeiten: 

Mo. – Fr. 8.00 Uhr – 18.30 Uhr   

Sa. 8.30 Uhr – 13.00 Uhr

Grothues 31 | 48351 Everswinkel
Tel.: 0 25 82/10 72 | www.eikel.de

WUNSCHBAD 
   GEFÄLLIG?

Sie suchen Ideen und Anregungen für Ihr neues Bad? Dann 
besuchen Sie unsere Ausstellung. Holen Sie sich die besten 
Ideen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch oder Anruf!

Neuer Standort!

Foto: Sophia Hilmar

Foto: Wolfgang Claussen 

1.480,– € in Rechnung stel-
len. Zu diesen Kosten kom-
men natürlich die Ausgaben, 
die jeder für sich benötigt – 
Getränke, ggf. weitere Mahl-
zeiten, Eintrittskosten etc. 
hinzu.

Für die Einreise nach Schott-
land ist seit dem Brexit der 
Reisepass notwendig. Wel-
che Anforderungen in Sa-
chen Corona noch dazu kom-
men, kann leider derzeit 
niemand sagen. Aber da 
werden wir alle Teilnehmer 
frühzeitig informieren.

Wer Lust hat, mitzufahren, 
möge sich bis zum 30.04.2022 
bei Pieter Mondeel oder bei 
mir anmelden. Bei der An-
meldung ist eine Anzahlung 
von 150,– € erforderlich. Na-
türlich stehen wir auch für 
Fragen zu dieser Reise zur 
Verfügung:
Dieter Austrup 
Wagenfeldstraße 3 
Telefon 0171-1 640 650
Pieter Mondeel 
Schlesierweg 21 
Telefon 0151-26 40 98 55

DIE TER AUS TRUP

Foto: kolibri5 
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Hof- und Wegekreuze –
Dechant August Wessing
Diese Zeilen schreibe ich an 
dem Tag, an dem Russland be-
gonnen hat, die gesamte Uk-
raine anzugreifen. Die Politik 
und insbesondere diesen Akt  

möchte ich an dieser Stelle 
nicht kommentieren. Aber 
die Ukraine schafft eine Ver-
bindung zu Dechant August 
Wessing – insofern, als er im 

zweiten Weltkrieg eine Or-
densschwester beauftragt 
hatte, für ein aus seiner Hei-
mat verschlepptes ukraini-
sches Mädchen Kleidungsstü-
cke anzufertigen. Letztend-
lich für diese Tat wurde er 
von der damaligen Gestapo 
unter dem Vorwurf der Feind-
begünstigung verhaftet.

Der Gemeinderat von Hoet-
mar ließ seinerzeit nichts 

39 Jahre

Martin Osthues ∙ Hovestraße 20
Everswinkel · Tel. 0 25 82 / 6 54 00 
E-Mail m.osthues@mastersmo.de

MO

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 11–13 u. 15–19 Uhr
 Sa. 10.30–13 Uhr

unversucht, um die Freilas-
sung Wessings zu erwirken. 
Vergebens. Dechant Wessing 
wurde nach Dachau abtrans-
portiert, wo er am 4. März 
1945 verstarb. Im Mai 1945 
nahm die Gemeinde St. Lam-
bertus in einem Requiem 
Abschied von ihrem Pfarrer. 
Der Sockel des großen Kreu-
zes auf dem Hoetmarer 
Friedhof ist seine letzte Ru-
hestätte.

Am 4. März 2022 – also 77 
Jahre nach seinem Tod – ge-
denken wir dieses Mannes, 
der lange Jahre in Hoetmar 
sein Amt als Pfarrer aus
übte. Er wurde am 9. März 
1932 in der Hoetmarer Pfar-
rei St. Laurentius zum Pfar-
rer ernannt und darüber 
hinaus 1939 zum Dechanten 
des Dekanates Frecken-
horst. Das waren seine letz-
ten Ämter.

August Wessing wurde im 
Münsterland als zweitältes-
tes von sieben Kindern des 
Bauern Johann Bernhard 
Wessing geboren. Er studier-
te Theologie in Münster, wo 
er im Jahr 1907 zum Priester 
geweiht wurde. Er war zu-
nächst als Kaplan in Reck-
linghausen tätig. Aufgrund 
seiner guten polnischen und 
tschechischen Sprachkennt-
nisse konnte er vielen zuge-
wanderten ausländischen 
Arbeitern und deren Famili-
en als Seelsorger beistehen. 
Ein Pfarrer, der sich aufop-

ferte für die Ärmsten der Ge-
sellschaft. Er füllte damit 
beispielhaft sein Amt aus. 
Wo findet man heutzutage 
seinesgleichen?

Nach Dechant Wessing be-
nannt wurde bei uns in Hoet-
mar die Grundschule, an de-
ren Einfahrt eine Gedenkta-
fel das Portrait von ihm zeigt. 
Vor dem ehemaligen Pfarr-
haus an der Sendenhorster 
Straße erinnert ein Stolper-
stein an ihn. Und das Schild 
mit dem Namen des Mannes, 
der es wert ist, nicht in Ver-
gessenheit zu geraten, haben 
wir nahezu täglich vor Au-
gen: Dechant-Wessing-Stra-
ße.

M A RI A NNE ERDELY I

Blutspenden im März
Das Deutsche Rote Kreuz ruft zur Blutspende auf  

am Donnerstag, dem 10. Februar 2022,  
15.30 bis 20.00 Uhr im Gymnasium Laurentianum  

(Geb. 2, ehem. AWG), Von-Ketteler-Straße 44.Termin reservieren!

Leerungszeiten  
der Briefkästen

Montag – Samstag	 8.30 Uhr 
Ahlener Straße, Ecke Dech.-Wessing-Str.

Montag – Freitag ab 15.30 Uhr
Hellstraße, Landhandel Averbeck
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PROFILE MIT SYSTEMPROFILE MIT SYS

30 JAHRE

ALUMINIUM- UND GLASKONSTRUKTIONEN

Düpmann Aluminium-Systeme GmbH 
Holtrup 46
48231 Warendorf-Hoetmar

Tel 0 25 85 . 93 03 - 0

info@duepmann-alu.de
www.duepmann-alu.de

Terrassendächer | Vordächer | Schiebe- und Faltanlagen Rohbauarbeiten

Maurerarbeiten

Umbauarbeiten

Renovierungsarbeiten

Schlüsselfertiges Bauen

Stallbau
Wilhelm Zumdiek 
Bauunternehmung

Lambertusplatz 5 | 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 234 oder 333 | Telefax 0 25 85 / 12 33
E-Mail wilhelm.zumdiek@t-online.de

Professionelle Satz-, Druck- und Kopierarbeiten  SEIT 1996

Oststraße 57 · 48231 Warendorf · Telefon (0 25 81) 9 41 02 89
E-Mail  info@druckidee.de

DRUCKEN

KOPIEREN

BINDEN

GESTALTEN

Persönliche Geburtskarten,
     Hochzeitskarten 

und Einladungen 
    für besondere Momente …

Karneval im Golddorf – mal wieder etwas anders!
Auf seine eigene Prinzenpro-
klamation im November 
2021 hatte Jonathan I. von 
Computermaus und Gau-
menschmaus (Huerkamp) 
wegen des positiven Corona-
Tests seines Mitbewohners 
freiwillig verzichtet; die ge-
samte Session, natürlich 
auch mit dem Höhepunkt in 
Hoetmar, dem Tulpensonn-
tagsumzug, wegen der anhal-
tenden Pandemie abgesagt …!
Umso glücklicher war Hoet-
mars Tollität, zumindest an 
Weiberfastnacht und am 
Karnevalsfreitag ein biss-
chen närrisch unterwegs 
sein zu dürfen und Frohsinn 
zu erleben – und natürlich 
auch zu verbreiten!

Zusammen mit den jecken 
Aktiven des Karnevals-Clubs 

Hoetmar (KCH) und ein paar 
Karnevalisten seines Elfer-
rates (Hoetmarer Elite) 
machte er sich am Altweiber-
Donnerstag auf in den 
Kindergarten St. Lambertus 
und zur Spielgruppe Puste-
blume.

Die Freude der Kinder war 
riesig und auf Seiten der Kar-
nevalisten war es ebenso. 
Alle strahlten und genossen – 
sogar bei zeitweisem Sonnen-
schein – sichtlich ein wenig 
Karnevalsstimmung im 
Golddorf Hoetmar! Die Leite-
rin der Kita St. Lambertus, 
Anne Peter, empfing uns sehr 
herzlich unter freiem Him-
mel vor dem Eingang. Der 
Prinz mit seinem Elferrat 
war sehr gut vorbereitet und 
hatte Musik inklusive Mikro 

direkt mit dabei. So konnte er 
im Garten der Kita unter frei-
em Himmel vor den großen 
Fenstern die Kinder in den 
einzelnen Gruppen besu-
chen. Die Kleinen standen 
verkleidet und warm hinter 
den Fenstern, somit absolut 

coronakonform, und jubel-
ten dem Prinzen mit lauten 
Helau-Rufen zu.

Ob es die ganz Kleinen in der 
Villa Bienchen, die Mäuse, 
Maulwürfe, Elefanten oder 
die Grashüpfer waren – die 
Stimmung war toll! Vor jeder 
Gruppe sprach der Prinz ein 
paar Worte und vor jeder 
Gruppe wurde sogar ein 
Tanz präsentiert. 

Zum Abschied verteilte der 
Prinz für alle Kinder vom 
KCH gepackte Tütchen mit 
Süßigkeiten, einem Spielzeug 
und natürlich mit einem je-
cken Gruß vom Prinzen. Alle 
waren begeistert und so rich-
tig in Karnevalsstimmung. 
Die Tütchen sollen ein klei-
ner Trost für den erneut aus-
gefallenen Karnevalsumzug 
durch Hoetmar sein, so die 2. 
Präsidentin des KCH, Steffi 
Kottenstedde.

Weiter ging es zur alten Stell-
macherei, zur Spielgruppe 
Pusteblume. Dort warteten 
schon draußen in der Sonne, 
warm und bunt verpackt, die 
ganz kleinen Jecken. Die Pus-
teblume betreut Kinder im 
Alter von zwei bis drei Jahren.

Hier tanzte der Prinz ein 
ganz besonderes Lied vor den 
Kindern, denn ein verkleide-
tes Mitglied des Elferrates 
war als Riesen-Hase unter-
wegs und somit hatten die 
Erzieherinnen rund um Re-
nate Kortenjann direkt ein 
passendes Lied parat. Auf der 
Gitarre begleitet ging es auf 
Hasenjagd mit Prinz und al-
len Kindern. Eine schöne Ak-
tion, wie auch „Hasi“, das El-
ferrats-Mitglied im Kostüm 
und ab nun auch wohl das 
neue Maskottchen der Hoet-
marer Elite, fand!

Ab 11.11 Uhr fand sich die 
karnevalsverrückte Truppe 
um Prinz Jonathan (natür-
lich alle geboostert und getes-
tet) dann vor dem Hoetmarer 
Frischmarkt ein. Dort wurde 
passend zum Altweiber-Don-
nerstag, eine kleine Überra-
schung an alle karnevalsver-
rückten Damen verteilt. Ein 
bunt geschmückter Piccolo 
mit jecken Grüßen vom KCH 
und vom Prinzen fanden bei 
den weiblichen Frischmarkt-
Besucherinnen freudigen 
Anklang. So manche Dame 
ließ es sich nicht nehmen, di-
rekt mit unserem Prinzen 
anzustoßen! Ein kleiner kar-

nevalistischer Gruß (im letz-
ten Jahr gab es bunte Berliner 
vom KCH), denn wir sollten 
den Karneval als lebensfro-
hes Zeichen nicht ganz ver-
gessen bei all dem momenta-
nen Elend in der Welt, so 
Schatzmeisterin Petra Vor-
beck-Hölscher (Pepe). Der Tag 
klang dann mit einer klei-
nen, bunten Feier im Corner 
für die Karnevalisten aus.

Am Freitag Morgen warteten 
dann schon sehnsüchtig die 
124 Kinder der Grundschule 
auf den Prinzen mit Gefolge. 
„Wir wollen den Prinzen se-
hen“ schallte es ab 10.00 Uhr 
über die Dechant-Wessing-
Straße! Nach einigen kräfti-
gen Regengüssen konnte der 
Prinz auf dem Schulhof mit 
lauten Helau-Rufen begrüßt 
werden. Das gewohnt sehr 
kurzweilige Programm der 
Schülerinnen und Schüler 
wurde wegen dem anhalten-
den Karnevals-Schreck Coro-
na kurzerhand nach drau-
ßen verlegt. Alle genossen 
sichtlich die ausgelassene 
Stimmung!

Das Lehrerkollegium rund 
um die neue Direktorin, Frau 
Ilka Pelke, hatte sich tolle Ak-
tionen für den Besuch des 
Prinzen einfallen lassen. Es 
wurde gesungen, getanzt, 
jongliert, Büttenrede gehal-
ten und sogar gespielt. Der 
Prinz musste beispielsweise 
eine Skifahrt auf Holzstan-
gen gegen die Kinder bewäl-
tigen, die er nur knapp ver-

lor; mit Maskottchen „Hasi“ 
im Schlepptau!

Nach Prinzenlied, „Karneval 
ist wieder da – Hoetmar du 
bist wunderbar“ und ab-
schließender Polonaise über 
den gesamten Schulhof wa-
ren alle absolut karnevalsbe-
geistert und die Kinder konn-
ten drinnen im Warmen 
noch weiter ausgelassen Kar-
neval feiern. Auch hier gab es 
natürlich Tütchen vom KCH, 
womit die Mitglieder auf gan-
ze 250 gepackte Tütchen ka-
men, was in einer abendli-
chen Vorstandsrunde bei 

lauter Karnevalsmusik erle-
digt wurde. 

Für Jonathan I. waren diese 
zwei Tage ein guter Vorge-
schmack auf eine hoffentlich 
normale, unbeschwerte Ses-
sion 2022/2023. Er wird na-
türlich in der kommenden 
Session unser Dorf weiter 
närrisch regieren. Wir freu-
en uns jetzt schon auf jecke 
Tage mit Prinz Jonathan I. 
und der Hoetmarer Elite! Da-
rauf ein dreimal kräftiges 
Hoetmar Helau!!!

DER VORS TA ND DES KCH



12 13

Wir in Hoetmar
aktuellaktuell Wir in Hoetmar

aktuellaktuell

Karneval an der Dechant-Wessing-Schule
Nachdem Karneval im letz-
ten Jahr mitten im Home-
schooling lediglich als Vi-
deokonferenz stattfinden 
konnte durfte dieses Mal 

wieder kräftig vor Ort an der 
Dechant-Wessing-Schule in 
Hoetmar gefeiert werden! 
Die Kinder genossen die Ge-
legenheit sichtlich und hat-
ten sich wunderbar verklei-
det.

Nachdem die ersten beiden 
Stunden bei bester Stim-
mung in den Klassenräu-
men gespielt und getanzt 
worden war, trafen sich am 

Ende der großen Pause alle 
Kinder und Mitarbeiter, um 
den Hoetmarer Karneval-
sprinzen mit einem bunten 
Tücherspalier zu empfan-
gen. Punktgenau hörte der 
Regen auf, als „Prinz Jona-

than I. von Computermaus 
und Gaumenschmaus“, be-
gleitet von seinem Elferrat, 
auf dem Schulhof einzog. Er 
freute sich über die herzli-
che Begrüßung durch die 
Schulgemeinschaft und 
Schulleiterin Ilka Pelke, die 
sogar seine frühere Klassen-
lehrerin Frau Wildemann 
eingeladen hatte!

Der Prinz richtete seiner-
seits das Wort an das ge-
spannte Publikum und sang 

natürlich seinen Prinzen-
song „Karneval ist wieder 
da – Hoetmar du bist wun-
derbar“, der sich mit viel 
Stimmung und „Shalala“ 
bestens mitschmettern ließ.

Anschließend gab es noch 
ein buntes Programm, das 
die Klasse 2 mit dem „Cow-
boy und Indianer“-Tanz er-
öffnete. Anschließend muss-
te sich Prinz Jonathan in 
verschiedenen Spielen gegen 
Kinder der DWS beweisen: 

Nach aktuellem Stand werden wir  
an folgenden Tagen im März öffnen:

Ö FFNUN GS ZEI T EN IM M Ä R Z
Samstag,	 12. März 10.00 –	12.00 Uhr
Montag,	 14. März	  9.30 –	11.30 Uhr
Freitag,	 18. März	 16.00 –	18.00 Uhr

Wir suchen Sommerkleidung für Kinder – gerne Kleider.

Warenverkauf an der Ahlener Straße;
Annahme von Kleider- und Sachspenden 

in der Garage neben dem Lädchen!
Ansprechpartner: � Petra Winzer, Telefon 0175 - 1 71 40 06 

Heike Kappelhoff, Telefon 0 25 85 / 76 22 
Jutta Heydasch, Telefon 0152-59 31 86 19

Momentan suchen wir Bettdecken in der Übergröße 155 x 220 cm.
Wir bitten außerdem um Beachtung, dass wir ausschließlich gut erhaltene 
und saubere (!) Sachen annehmen können. Vielen Dank!

Das Ladchen
NACHHALTIGKEIT UND UMWELTSCHUTZ IN HOETMAR

„Das Lädchen“ sucht eine neue Bleibe!
Da der Mietvertrag aufgrund einer Umnutzung des Gebäudes  
ausläuft, sind wir weiterhin auf der Suche nach anderen Räum-
lichkeiten. Wir freuen uns über alle fairen Mietangebote oder 
Hinweise, die uns dazu verhelfen können. Weitererzählen hilft oft 
auch.  ;-)  Vielen Dank für die Unterstützung!

GERSMANN & OSTHUES GBR

Dachstühle Holzrahmenbau 
Trockenbau Ausbauten
Fachwerk Altbausanierung
Carports Ziegeleindeckungen

– MEiSTERBETRiEB – 
Lentrup 18 
48231 Warendorf-Hoetmar

Tel. 0 25 85 / 94 07 11 
Fax 0 25 85 / 94 07 12 
www.zimmereiGO.de

ZiMMEREi

n  Haushaltsauflösung, Trödelmarkt, Flohmarkt … von Tas-
sen, Haushaltsbedarf, Kleidung, Möbeln bis Werkzeug:  
06.03.2022, 10–15 Uhr in Sendenhorst, Osttor 56.
n  Handgefertigter Schmuck, Schlüsselanhänger und mehr: 
creativestore101.company.site, Instagram @creative_harz_
n  Stelle als Auslieferungsfahrer oder ähnliches mit ca. 20 
Stunden die Woche gesucht – allerdings an maximal vier 
Tagen, also 4 x 5 Std. oder 3 x 7 Std. Auch Fahrten über zwei, 
drei Tage sind möglich. Ich bin 63 Jahre alt und somit im Be-
sitz der alten Führerscheinklasse 3. Seit einiger Zeit bin ich in 
Pension. Bei Interesse bitte melden unter Tel. 0171-1 640 650 
n  Wir suchen für unser bestehendes Team eine/n Eiersor-
tierer/in (Minijob) für ca. 2 Stunden an 3 Tagen (auch einzel-
ne Tage möglich). Die Tätigkeit ist für alle Altersgruppen 
geeignet. Bauer Serries KG, Hoetmar, 0 25 85 / 4 71
n  Wir suchen ein ländliches Haus, Kotten, Resthof oder 
Bauernhof mit/ab ca. 5.000 qm im Kreis WAF/GT. Wir freuen 
uns auf Ihre Kontaktaufnahme. Telefon 0152-21 01 47 45
n  Freie Termine: Ferienhaus zu vermieten in Smaland/
Schweden, Nähe Astrid-Lindgren-Welt. Vier Betten, Terras-
se, Grill, Boot, Angeln …, Preis: 495 € p. Woche. Telefon 
0 25 85 / 9 52 45 oder 0152 - 54 96 88 51

Private Kleinanzeigen bis zu einer Länge von fünf Zeilen werden kostenlos 
veröffentlicht. Die Veröffentlichung wird nicht garantiert. Gegebenenfalls wird 
der Anzeigentext sinnvoll gekürzt oder geringfügig verändert. Ihre Kleinanzei-
ge erreicht uns am einfachsten per E-Mail: anzeigen@hoetmar-aktuell.de

GESUCHT & GEFUNDEN

Sowohl mit dem „Elefanten-
rüssel“ als auch beim „Ball-
fangen“ mit einem „Korb-
Helm“ hatten die Kinder 
tatsächlich die Nase vorn! 
Beim „Skifahren“ war der 
prinzliche Ehrgeiz endgül-
tig geweckt – er war mit sei-
nem Partner, dem „Hasi“ aus 
dem Elferrat, kaum noch zu 
bremsen! Die 1. Klassen 
tanzten zu „Die Affen rasen 
durch den Wald“ und einige 
Kinder der Klasse 4 beein-
druckten die Zuschauer mit 
einer gekonnten Tellerjong-
lage, trotz windiger Bedin-
gungen.

Frau Lohmann hatte eine 
lustige Büttenrede über den 

Karnevalsprinzen verfasst 
und dabei auch Bezug auf die 
aktuelle Corona-Situation ge-
nommen. Frau Schulte-Bo-
ries und Frau Viehmeyer 
trugen gemeinsam die Rede 
vor, und Prinz Jonathan zeig-
te sich sehr beeindruckt und 
erstaunt, wie viele Einzelhei-
ten dabei genannt wurden.
Mit einer großen Polonaise 
quer über den Schulhof, bei 
der tatsächlich noch die Son-
ne mitlachte, ging die Karne-
valsfeier stimmungsvoll zu 
Ende.

Ein dreifach donnerndes 
„HELAU!“

MICH AEL MÜHL M A NN

Düt un Dat up platt!
Der Arbeitskreis „Freizeit, Tourismus und Kultur“ der Dorfwerkstatt lädt 
am 21. März wieder um 19.00 Uhr zum plattdeutschen Abend ein. Die 
Abende finden im Leutehaus, Ahlener Straße, statt.	

Die nächsten Termine sind geplant an folgenden Montagen:

21. März  ·  25. (!) April  ·  16. Mai 

TERMINE

Blutspenden im März
Das Deutsche Rote Kreuz ruft zur Blutspende auf  

am Montag und Dienstag, 7./8. März, 16 – 20 Uhr  
in Freckenhorst, Sporthalle (Am Wörden 4).

Bitte Termin reservieren!
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Rätselgewinner im Februar

INFOMultifunktionale Trinkwasserarmaturen schaffen Platz in der Küche

Filtern, kühlen, sprudeln, kochen – alles mit nur einer Vorrichtung

MAURITIUS-APOTHEKE
Hauptstraße 81 a · 59320 Enniger
Telefon 0 25 28/92 92 55
Öff nungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 –12.30 Uhr | 14.30 –18.30 Uhr
Mi. 8.00 –12.30 Uhr Sa. 9.00 –12.00 Uhr

Auch bei der Zusammenstellung Ihrer homöo-
pathi schen Hausapotheke helfen wir gerne!
Und wenn Sie möchten, bringen wir Ihnen 
sogar Ihre Medikamente!

Globuli, S� üßlersalze & Co.

(djd-k). Der Platz auf deutschen 
Küchenarbeitsplatten ist hart 
umkämpft. Hier steht neben der 
Brotschneide- und der Kaffee-
maschine in vielen Fällen ein 
Wassersprudler, dazu ein Was-
serfilter und, klar, ein Wasser-
kocher. Platzsparender und 
zugleich praktisch in der Hand-
habung sind multifunktionale 
Trinkwasserarmaturen, die 
mehrere Geräte in einem verei-
nen. So ist ein solches Küchen-
helferlein in der Lage, auf 
Knopfdruck gefiltertes, gekühl-
tes, kochend heißes oder Spru-
delwasser bereitzustellen. Wie 
genau das Wasser aus dem 
Hahn fließt, stellt der Nutzer je 
nach Variante über den Misch-
hebel oder ein Touchdisplay ein. 
Somit werden der Kauf, das 
Schleppen und die Lagerung 
von Plastikflaschen unnötig. 
Auch im Kühlschrank bleibt 

mehr Platz, da kein Wasser 
mehr vorgekühlt werden muss. 
Die zentrale Einheit wird gut 
versteckt als Untertischgerät 
im Küchenunterschrank ver-
baut.

Flexible Wasserzubereitung 
ohne Verunreinigungen
Die vielfältig nutzbaren Trink-
wasserarmaturen, beispiels-
weise das Modell Re.Source, 
sind nicht nur platzsparend, 
sondern bieten auch weitere 
Vorteile. Zum einen sorgt ein in-
tegrierter Wasserfilter dafür, 
dass Verunreinigungen inner-
halb der Wasserleitung des Hau-
ses nicht ins Glas gelangen. Zum 
anderen kommt die Möglichkeit, 
jederzeit zwischen stillem und 

sprudelndem Wasser zu wählen, 
gerade Familien zugute, in denen 
es verschiedene Geschmäcker 
gibt. Unter www.rehau.de fin-
den Interessierte unter dem Rei-
ter „Trinkwasserarmatur“ eine 
Übersicht über unterschiedliche 
Armaturmodelle.

Wichtige Funktionen
Beim Kauf sollte man darauf 
achten, dass die neue Trinkwas-
serarmatur über eine getrennte 
Wasserführung verfügt. So wird 
es möglich, zum Beispiel zum 
Spülen völlig unbearbeitetes 
Wasser herauszulassen. Das 
spart Kosten. Zudem sollten 
Nutzer darauf achten, dass es 
sich bei den Verbrauchsmate
rialien nicht um ein hersteller

eigenes, geschlossenes System 
handelt. Rehau etwa setzt auf 
CO2-Zylinder, die man in vielen 
Supermärkten und Drogerien 
wieder befüllen lassen kann. 
Ebenfalls wichtig ist eine leis-
tungsstarke Filtereinheit. Sie 
hält Chlor und metallische Stof-
fe wirksam zurück, während 
essenzielle Mineralstoffe erhal-
ten bleiben. Das merkt man 
auch im Geschmack. Modelle 
mit Touchdisplay machen die 
Wartung zudem besonders ein-
fach. Sie geben klare Instruktio-
nen, wie man etwa den Wasser-
filter tauscht oder eine neue 
CO2-Kartusche einsetzt. Damit 
steht der schnellen und platz-
sparenden Wasserzubereitung 
nichts mehr im Wege.

Abrakadabra, im Nu ist ein heißer Tee fertig. Und das ganz ohne einen extra Wasserkocher. 

Mit smarten Armaturen   
kann man sprudeliges   
Wasser aus dem Hahn   
abfüllen.  Foto: djd-k/REHAU
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In Hoetmar erhältlich z. B. beim Landhandel Averbeck

„Schmelzmond“ hieß die Lö-
sung des Rätsels aus der FE-
bruar-Ausgabe. Den von 
Bernd Schlichtmann herge-
stellten, gespendeten Vogel-
nistkasten im Wert von 22 
Euro hat Annegret Krum-
beck-Lücke aus Frecken-
horst gewonnen.

Wir gratulieren herzlich 
und wünschen damit viel 
Freude!

Foto: djd-k/REHAU

Im März können wieder zwei Teilnehmer gewin-
nen: Johannes Austermann, Inhaber des SCALA-
Filmtheaters in Warendorf, hat für unser Rätsel 
zweimal zwei Freikarten für einen Kinobesuch zur 
Verfügung gestellt! Bitte senden Sie die Lösung des 
Kreuzworträtsels, die sich aus den nummerierten 
Feldern ergibt, auf einer Postkarte oder im Brief
umschlag (bitte ausreichend frankieren oder di-
rekt abgeben und – auch bei E-Mails – den Absender 
mit Telefonnummer bitte nicht vergessen) bis zum 
24. März 2022 an: 
Redaktion „Wir in Hoetmar aktuell“, c/o Druckidee, 
Oststraße 57, 48231 Warendorf. 
Oder natürlich auch per E-Mail an die bekannte 
Mailadresse:  redaktion@hoetmar-aktuell.de




